
Jubiläumsreise MSV an den Kaiserstuhl in der Weinregion Breisgau von 27. bis 28. August 2016  

Unser routinierter Buschauffeur Alfred Graf fährt uns sicher nach Burkheim in die Heimat von Frank 

Schies. 34 MSV Sportler erleben eine sehr schöne und abwechslungsreiche Jubiläumsreise. Zuerst  

geniessen wir die Weinprobe (fünf Weine mit Brezeln) bei den Burkheimer Winzern und erfahren viel 

über die Pflege und Risiken des Rebbaus bis hinunter zur Kellerführung. Beim Weinkauf greifen viele 

tüchtig zu – auf den Einkaufwagen stapeln sich rasch viele Schachteln. Zudem erhalten alle das 

Weinglas „Burkheimer Nachtwächter“ als wichtiges Souvenir zum weiteren Gebrauch auf der 

Weinberg-Safari und am Weinfest Kaiserstuhl in Breisach. Drei Weingläser gehen im Verlauf des 

Tages in die Brüche, womit der Betroffene seinen persönlichen Weinkonsum erreicht hat. Zu Hause 

bei den Eltern von Frank bekommen wir im Städtchen Burkheim erfrischende Getränke. 

Anschliessend laufen wir ins Hotel Kreuz-Post und essen das einheitliche badische Menü in 4 Gängen. 

Beim Oldtimer Traktoren Terminal besteigen wir die beiden Wagen und geniessen die Fahrt durch 

die Kaiserstühle. Am Abend beziehen wir unsere Zimmer in der Jugendherberge Breisach. Zu Fuss am 

Rhein entlang erreichen wir das grosse Weinfest. In den Lauben und Pavillons finden alle für jeden 

Geschmack Wein, Essen und Musik. Hier verbringen wir einen gemütlichen und geselligen Abend. 

Gestaffelt kehren die MSV Weinfestbesucher in die Jugendherberge zurück. Zwei davon schlafen 

lieber draussen unter freiem Himmel. Nach dem Frühstück machen wir einen kleinen Spaziergang 

über den Breisacher Münsterberg. Im Restaurant „am Rhein“ kehren wir zum Mittagessen ein. Im 

Verlaufe des Sonntag-Nachmittags reisen wir zurück in die Schweiz nach Uffikon. Auf dem 

Gartensitzplatz des Restaurants Rössli gönnen wir uns ein Erfrischungsgetränk. Während wir über die 

Erlebnisse am Kaiserstuhl plaudern, wird am Eidgenössischen in Estavayer der Schwinger König 

Matthias Glarner gekrönt. 

Alles in allem haben wir eine unvergessliche Vereinsreise erlebt in einer reizenden Region, die wir 

sonst auf der Autobahn gar nicht wahrnehmen. 

Herzlichen Dank für die Organisation an Frank Schies und Josef Zumstein. 
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